
 
 
MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT WIEN  
 
RINGVORLESUNGEN DER STABSSTELLE GENDER MAINSTREAMING, SS 2009 
 

„Der Lebenszyklus des Menschen“ – 3 std. 
 
Lehrveranstaltungsnummer: 902857 
Zeit:, 17.00 – 19.15, Dienstag 
Ort: Hörsaalzentrum / AKH / Ebene 8 / Kursraum 25 
außer  am 02.03.2009 – Kursraum 9 / Ebene 7 und am 
21.4., 5.5., 19.5. und 26.5.09  Kursraum 21 
 
Als freies Wahlfach nur für N202 und N203 anrechenbar. 
 
Teilnehmer/innen: maximal 50 Student/innen, positiv abgeschlossener 1. Studienabschnitt, nach 
persönlicher Anmeldung (über unet-Account, so dies nicht möglich ist über e-Mail an, 
gendering@meduniwien.ac.at, Anmeldefrist: 19.01.2009 – 08.03.2009, 
Leistungsbeurteilung: 80% Anwesenheit der Vorlesungen, Prüfungsgespräch  
Erstmals wird völlig innovativ und den EU-Richtlinien entsprechend auch eineTeilnahme an einer 
fachvertiefenden Kleingruppenarbeit im Ausmaß von 2 akademischen Stunden angeboten.  
„Gender Enrichment“ – vertiefende Ausbildung in Gender-Medicine im Kleingruppenunterricht. 
4 Kleingruppen:  Gruppe 1 / Eigner, Gruppe 2 / Kautzky-Willer, Gruppe 3 / Berzlanovich, Gruppe 4 / 
Stammler-Safar. 
 

 
1.   Einführungsvorlesung 
     Montag, 02.03.2009 (KR 9) 
      Jeanette Strametz-Juranek, Univ. Klinik für Innere Medizin II 
2.   Variabilität von Geschlechterrollenzuschreibung entlang des Lebenszyklus 
      10.03.2009 
 Sandra Steinböck und Susanna Pichler, Abteilung Gender Mainstreaming 
3.  Der Neurologische Notfall von der Frühgeburt bis ins Alter 
      24.03.2009 

Adelheid Gabriel, Univ. Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin 
4. Koronare Herzkrankheit bei Frauen, Änderung der Beschwerdesymptomatik  

im Lebenslauf 
      31.03.2009 

Irene Lang, Univ. Klinik für Innere Medizin II 
5.   Transkulturelle und migrationsspezifische Aspekte des weiblichen Lebenszyklus 

21.04.2009 (KR 21) 
Christine Binder-Fritz, Zentrum für Public Health, Institut für Geschichte der Medizin 

      6.   Stress / Reizdarm im Lebenszyklus des Menschen 
22.04.2009 / Mittwoch   
Theresia Maier-Dobersberger, Fachärztin für Innere Medizin 

      7.   Lebenszyklus von Frau und Mann aus medizinanthropologischer Sicht 
      28.04.2009 

Dagmar Eigner, Zentrum für Public Health, Institut für Geschichte der Medizin 
      8.    Weiblicher Lebenszyklus aus Männer und Frauenperspektive 

 05.05.2009 (KR 21)  
Stammler-Safar, Univ. Klinik für Frauenheilkunde 

9. Diabetes und metabolisches Syndrom bei Frauen und Männern in der Geriatrie 
 12.05.2009 

Alexandra Kautzky-Willer, Univ. Klinik für Innere III 
10. Gehstörungen und Stürze 
 19.05.2009 (KR 21) 
 Katharina Pils, Institut für Physikalische Medizin und Rehabilitation, 

Sozialmedizinisches Zentrum Sophienspital 



 
 

 
 

 
 
11. Knochenstoffwechsel bei älteren Frauen und Männer: Gemeinsamkeiten  

und Unterschiede 
26.05.2009 (KR 21) 

 Peter Pietschmann, Zentrum für Physiologie und Pathophysiologie,  
Institut für Pathophysiologie 

12. PTSD – eine Krankheit als Trauma, dass frühere Krisen und Traumata reaktiviert 
09.06.2009. 
Annemarie Schratter-Sehn, Abteilung für Strahlentherapie, Kaiser-Franz-Josef-Spital 

13.  Gender in der Pallativmedizin 
 16.06.2009  

Herbert Watzke, Univ. Klinik für Innere Medizin I 
14. Unnatürliche Todesfälle im Alter 
 23.06.2009  

Andrea Berzlanovich, Department für Gerichtliche Medizin 
15. Genderaspekte der Gesundheit von Jugendlichen, Frauen im reproduktiven Alter  
 und Frauen ab 50 
 30.06.2009 
 Beate Wimmer-Puchinger, Wiener Frauengesundheitsbeauftragte - „DieSie“ – 
      Wiener Programm für Frauengesundheit 
 

 
 
 
 
Stand: 02.03.2009 
 


